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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

21. Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck (Sondersit-
zung)

Sitzungstermin: Donnerstag, 11.02.2021

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 19:52 Uhr

Sitzungsort: Musik- und Kongresshalle

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Klaus Puschaddel - CDU Stadtpräsident

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  2. Stellvert. Stadtpräsidentin Silke Mählenhoff - BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN 
   Michelle Akyurt - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Kristin Blankenburg - SPD 
   Philip Brozio - SPD 
   Aydin Candan - SPD 
   Birte Duggen - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
  Dr. Burkhart Eymer - CDU 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Gabriele Friemer - Die Unabhängigen 
   Thorsten Fürter - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Anka Grädner - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
  Dr. Carsten Grohmann - CDU 
   Jörg Haltermann - SPD 
   Sabine Haltern - SPD 
   Dagmar Hildebrand - CDU 
   Bruno Hönel - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Antje Jansen - FREIE WÄHLER & GAL 
   David Jenniches - AfD 
   André Kleyer - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Ulrich Krause - CDU 
   Bastian Langbehn - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Thomas-Markus Leber - FDP 
   Lars Lehrke - Die Unabhängigen 
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  Dr. Marek Lengen - SPD 
   Christopher Lötsch - CDU 
   Sascha Luetkens - DIE LINKE 
   Jochen Mauritz - CDU 
   Thomas Misch - FREIE WÄHLER & GAL 
   Lothar Möller - BfL 
   Sandra Odendahl - SPD 
   Peter Petereit - SPD 
   Ulrich Pluschkell - SPD 
   Oliver Prieur - CDU 
   Jörn Puhle - SPD 
   Arne-Matz Ramcke - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Thomas Rathcke - FDP 
   Peter Reinhardt - SPD 
   Lars Rottloff - CDU 
   Claus Schaafberg - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Bernhard Simon - CDU 
   Heiko Steffen - AfD 
   Detlev Stolzenberg - Die Unabhängigen 
   Claudia Treumann-Greiff - CDU 
  Dr. Werner Vieler - AfD 
   Aneta Wolter - CDU 
   Frank Zahn - SPD 

 Beiratsmitglieder
   Bruno Böhm - Seniorenbeirat Im Öffentlichen Teil der Sitzung

 Verwaltung
  Bürgermeister Jan Lindenau - FB 1 - Bürgermeister 
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senator Sven Schindler - FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senatorin Monika Frank - FB 4 - Kultur und Bildung 
   Oliver Groth - 1.101 Bürgermeisterkanzlei 
   Inga Thedens - 1.100 Büro der Bürgerschaft 
   Tatjana Voskuhl - 1.300 Recht 

 Protokollführung
   Christiane Nimz - 1.100 Büro der Bürgerschaft 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Wolfgang Neskovic - Die Unabhängigen c/o Fraktionsge-
schäftsstelle Die Unabhängigen

Entschuldigt abwesend

   Katjana Zunft - DIE LINKE Entschuldigt abwesend
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2 Einwohnerfragestunde

 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 
der Sitzung vom 26.11.2020

 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse

 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmit-
gliedern

 7 Berichte

 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

 8.1 SPD/CDU: Wahl in den Hauptausschuss VO/2021/09648

 8.1.1 DIE LINKE: Wahl in den Hauptausschuss VO/2021/09648-01

 8.1.2 CDU: Wahl in den Hauptausschuss VO/2021/09648-02

 8.2 DIE LINKE: Wahl in den Ausschuss für Soziales VO/2021/09698

 8.3 DIE LINKE: Wahl in den Bauausschuss VO/2021/09691

 8.3.1 DIE LINKE: Wahl in den Bauausschuss VO/2021/09691-02

 8.4 DIE LINKE: Wahl in den Schul- und Sportausschuss VO/2021/09693

 8.5 DIE LINKE: AT zu VO/2021/09699 Wahl in den Werkaus-
schuss EBL

VO/2021/09699-01

 8.6 DIE LINKE - Entsendung in den Aufsichtsrat der Grund-
stücks-Gesellschaft Trave mbh

VO/2021/09689

 9 Beschlussvorlagen

 9.1 Sonderhilfeprogramm "Strukturerhalt Kultur II" VO/2020/09534

 9.1.1 Die Unabhängigen: Ergänzungsantrag zur VO/2020/09534: 
Sonderhilfeprogramm "Strukturerhalt Kultur II"

VO/2020/09534-01

 9.2 Finanzmittel in Folge der Corona-Pandemie VO/2021/09636

 9.3 Vergabe der Beschaffung, des Aufbaus und des Betriebes 
von CO2-Messinfrastrukturen in den Lübecker Schulgebäu-
den

VO/2021/09647
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 9.3.1 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09647: 
Vergabe der Beschaffung, des Aufbaus und des Betriebes 
von CO2-Messinfrastrukturen in den Lübecker Schulgebäu-
den

VO/2021/09647-01

 9.4 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt 
Lübeck vom 19.06.2003 in der Fassung der 14. Änderungs-
satzung vom 24.04.2019

VO/2021/09620

 9.5 Durchführung einer Einwohner:innenbefragung zur Einlage-
rung von freigemessenem Bauschutt

VO/2021/09628

 9.5.1 AfD: Ergänzungsantrag zu VO/2021/09628 - Durchführung 
einer Einwohner:innenbefragung zur Einlagerung von frei-
gemessenem Bauschutt

VO/2021/09628-01

 9.5.2 Die Unabhänigigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09628 - 
Durchführung einer Einwohner:innenbefragung zur Einlage-
rung von freigemessenem Bauschutt

VO/2021/09628-02

 9.5.3 SPD, CDU und FW&GAL: Änderungsantrag zu "Durchfüh-
rung einer Einwohner:innenbefragung zur Einlagerung von 
freigemessenem Bauschutt"

VO/2021/09628-03

 10 Anträge der Fraktionen

 10.1 SPD, CDU, FW&GAL, DieLinke, FDP, BM Möller: Aus-
tauschantrag zu: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-01

 10.1.1 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: 
SPD: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-02

 10.1.2 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: 
SPD: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-03

 10.1.3 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: 
SPD: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-04

 10.1.4 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: 
SPD: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-05

 10.1.5 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: 
SPD: Änderung der Geschäftsordnung

VO/2021/09697-06

 10.1.6 AfD: Änderungsantrag zu VO/2021/09697-01: SPD, CDU, 
FW&GAL, DieLinke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: 
Änderung der Geschäftsordnung

2021/09697-01-01

 10.1.7 AfD: Änderungsantrag zur VO/2021/09697-01: SPD, CDU, 
FW&GAL, DieLinke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: 
Änderung der Geschäftsordnung

2021/09697-01-02

 10.1.8 AfD: Änderungsantrag zur VO/2021/09697-01: SPD, CDU, 
FW&GAL, DieLinke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: 

2021/09697-01-03
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Änderung der Geschäftsordnung

 10.1.9 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Änderungsantrag zur 
VO/2021/09697-01 SPD, CDU, FW & GAL, Die Linke, FDP, 
BM Möller: Austauschantrag zu: Änderung der Geschäfts-
ordnung

VO/2021/09761

 12 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 21. Sitzung der
Bürgerschaft in der Wahlperiode 2018-2023 in der Musik- und Kongresshalle. Er
erläutert, dass es sich bei dieser Sitzung um eine Sondersitzung handele, da die für
den 28.01.2021 turnusmäßig geplante Sitzung aufgrund der Pandemielage abgesagt
wurde. 

Er erklärt weiter, dass aufgrund der sehr hohen Inzidenzzahlen in Lübeck der Ältestenrat 
entschieden habe, die Tagesordnung dieser Sitzung auf die dringlichsten Entscheidungen zu 
beschränken. Die heute zu fassenden Beschlüsse seien erforderlich, um den von der 
Corona-Pandemie betroffenen Kulturschaffenden die notwendigen finanziellen Hilfen 
gewähren zu können. Um in einer Ausnahmesituation wie dieser weiterhin als 
kommunalpolitisches Gremium handlungsfähig zu bleiben, sei es weiterhin dringend 
notwendig, in der Hauptsatzung die erforderlichen Änderungen vorzunehmen, auch hierzu 
sei heute einen Beschluss zu fassen. Und nicht zuletzt seien die Einwohner:innen Lübecks, 
zu der Entscheidung der Landesregierung, KKW-Bauschutt nach Lübeck zu verbringen, zu 
befragen. Auch hierzu bedürfe es eines Beschlusses dieses Gremiums. 

Der Vorsitzende weist erneut darauf hin, dass hier im Haus für alle die Verpflichtung zum 
Tragen eines medizinischen Mund-Nasenschutzes, entweder einer OP-Maske oder einer FFP2-
Maske, bestehe. Im Plenum und auch auf den Zuschauerplätzen können diese während der 
Sitzung abgenommen werden. Für die Wege im Haus, also z. B. zum Redepult, Tresen, WC 
oder auch nach draußen, gelte für alle eine Tragepflicht. Weiterhin bittet der Vorsitzende um die 
unbedingte Einhaltung des Mindestabstandes untereinander und weist auf die für die Sitzung 
getroffenen Hygienemaßnahmen hin 

Der Vorsitzende gibt Informationen zum eingeschränkten Catering und bedankt sich bei 
den Mitarbeiter:innen der MuK, die das Tagen in diesen Räumlichkeiten während dieser 
unwirtlichen Zeit so angenehm wie möglich gestalten würden.

Der Vorsitzende erklärt, dass Frau Zunft krankheitsbedingt nicht an der heutigen Sitzung 
teilnehmen werde und übermittelt Genesungsgrüße aus der Bürgerschaft.
Herr Neskovic ist ebenfalls entschuldigt.

Der Vorsitzende erläutert, dass in dieser Sitzung zwei neue Bürgerschaftsmitglieder zu 
begrüßen seien, sowie eine Fachbereichsleitung, die ebenfalls das erste Mal in ihrer neuen 
Funktion als Senatorin für Kultur und Bildung an dieser Sitzung teilnehmen werde.

Zuerst begrüßt der Vorsitzende im Namen der Bürgerschaft Frau Monika Frank, die neue 
Fachbereichsleiterin des Fachbereiches 4 und Senatorin für Kultur und Bildung. 

Weiterhin führt er aus, dass Herr Ragnar Lüttke nach 13 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit in 
der Bürgerschaft für alle überraschend seine Mandate niedergelegt habe, teilt sein Bedauern 
darüber mit und dankt Herrn Lüttke für sein großes ehrenamtliches Engagement und dem 
damit verbundenen Einsatz für die Hansestadt Lübeck.

Als nachrückendes und damit neues Bürgerschaftsmitglied begrüßt der Vorsitzende Herrn 
Sascha Luetkens und weist darauf hin, dass er gem. § 33 Abs. 5 GO die Aufgabe habe, ihn 
per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten zu verpflichten und 
ihn in seine Tätigkeit einzuführen. 
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Aufgrund der Pandemie-Lage bittet er Herrn Luetkens um Verständnis dafür, dass er
aus Gründen des gegenseitigen Schutzes auf den Handschlag verzichten möchte.
Herr Luetkens erklärt sich einverstanden.
Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Luetkens nunmehr mit folgendem Wortlaut:

„Ich verpflichte Sie zur gewissenhaften Erfüllung Ihrer Aufgaben im Rahmen Ihrer 
Tätigkeit als Bürgerschaftsmitglied“

Der Vorsitzende erläutert weiter, dass Frau Jana Borchers von der Fraktion Bündnis90/ Die 
Grünen nach 2 Jahren Tätigkeit in der Bürgerschaft ihr Mandat aus persönlichen Gründen 
niedergelegt habe, da sie aus Lübeck weggezogen sei und dankt ebenfalls für ihr 
ehrenamtliches Engagement und ihren Einsatz für die Hansestadt Lübeck.

Der Vorsitzende führt aus, dass er als nachrückendes und damit neues 
Bürgerschaftsmitglied heute Herrn Claus Schaafberg verpflichtet werde. Auch hier weist der 
Vorsitzende darauf hin, dass er gem. § 33 Abs. 5 GO die Aufgabe habe, 
Herrn Schaafberg per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner
Obliegenheiten zu verpflichten und ihn in seine Tätigkeit einzuführen und auch in
diesem Fall zum beiderseitigen Schutz auf den Handschlag verzichten möchte. 
Herr Schaafberg ist einverstanden.

Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Schaafberg mit folgendem Wortlaut:

„Ich verpflichte Sie zur gewissenhaften Erfüllung Ihrer Aufgaben im Rahmen Ihrer 
Tätigkeit als Bürgerschaftsmitglied“

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der Bürgerschaft fest.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende begrüßt Frau Möller als Ausbildungs-Nachwuchs des BdB und weiterhin alle 
interessierten Zuschauerinnen und Zuschauer sowie für den Beirat für Senior:innen Herr 
Böhm.

Der Vorsitzende stellt die fristgerechte Einberufung der Sitzung fest und, dass die 
Tagesordnung gemeinsam mit der schriftlichen Ladung allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zugegangen sei.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, sich von ihren Plätzen zu erheben und führt wie folgt 
aus:

Am 17.12.2020 verstarb
Herr Hans-Jürgen Röhl  
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Der Verstorbene hat sich in der Zeit vom 27. April 1978 bis 13. Juli 1983 als Mitglied des Ju-
gendwohlfahrtsausschusses sowie vom 28. April 1994 bis 23. April 1998 als Mitglied des Ju-
gendhilfeausschusses ehrenamtlich engagiert. 

Am 01.01.2021 verstarb
Herr Otto Schledt. 

Der Verstorbene war in der Zeit von Juni 1992 bis März 1994 als Mitglied im Umweltaus-
schuss sowie von September 1994 bis April 1998 im Ausschuss für Umwelt und öffentliches 
Grün ehrenamtlich tätig. 

Zudem war er in den Jahren 1990 bis 1994 stellvertretendes Mitglied im Schulleiterwahlaus-
schuss, Umweltausschuss und Ausschuss für Umwelt und öffentliches Grün der Hansestadt 
Lübeck.

Wir verlieren mit den beiden Verstorbenen Menschen, die sich in ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt verdient gemacht haben.

Die Hansestadt Lübeck wird ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Vorsitzende dankt den Anwesenden, dass Sie sich zu Ehren der Verstorbenen von 
Ihren Plätzen erhoben haben und weiter, dass

Der Vorsitzende erläutert weiterhin:

Über die Sitzung eine Sprachaufzeichnung erfolgen werde, die zur Erstellung des Protokolls
diene und auch den Fraktionen und dem Bürgermeister gem. § 31 Abs. 5 der
Geschäftsordnung zur Verfügung gestellt werde.

                                                                               Die Bürgerschaft stimmt einstimmig zu.

Der Offene Kanal Lübeck werde auch die heutige Sitzung wieder live im Radio
übertragen. Weiterhin seien anwesend Vertreter:innen des NDR, der Lübecker Nachrichten, 
von HL-Live, Lübeck FM und RTL.

Die Bürgerschaft stimmt der Übertragung 
durch den Offenen Kanal 

und die Anfertigung von Bildaufnahmen einstimmig zu

Der Vorsitzende erläutert, dass Personen, die möglicherweise befangen seien, verpflichtet
seien, ihr dies mitzuteilen. Ob jemand befangen sei, entscheide im Zweifel die
Bürgerschaft. 

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Er bittet das Publikum um Beachtung, dass gem. § 12 der Geschäftsordnung der Lübecker 
Bürgerschaft Ton- und Bildaufnahmen über die Sitzung nicht gestattet seien.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.
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1. Erweiterung der Tagesordnung 

1.1 Dringlichkeitsanträge der Fraktionen

Es liegt nichts vor.

1.3 Dringlichkeitsvorlagen und -berichte des Bürgermeisters und des 
Stadtpräsidenten

Es liegt nichts vor.

2. Erweiterung der Tagesordnung, Veränderung der Tagesordnung 
(z.B. Vorziehen/Vertagen/Zurückziehen von TO-Punkten 

Es liegt nichts vor.

3. Gemeinsame Beratungen

Die Tagesordnungspunkte unter TOP 8 Wahlen können en bloc abgestimmt werden
und zwar die Tagesordnungspunkte 8.1 bis 8.5.  Über den TOP 8.6 ist gesondert
abzustimmen.

 Die Bürgerschaft stimmt einstimmig für die 
Abstimmung über die Tagesordnungspunkte 
8.1. bis 8.5 en bloc. 

4. Zuordnung der TO-Punkte zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung

Es liegt keine Vorlage für den nichtöffentlichen Teil der Sitzung vor. Lediglich die Nieder-
schrift des nichtöffentlichen Teils der Sitzung vom 26.11.2021 sei festzustellen.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende erklärt, dass der Ablauf der Sitzung wie folgt aussehen könne, er aber da-
von ausgehe, dass die Sitzung früher beendet sein werde:

5. Ablauf der Sitzung

-  Beginn 17 Uhr 
 Abendpause von 19:30 – 20:15 Uhr 

-  Der nichtöffentliche Teil erfolgt spätestens ab 22:15 Uhr
-  Ende der Sitzung spätestens um 22:30 Uhr

                                                            Die Bürgerschaft stimmt dem Ablauf einstimmig zu.

Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.
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zu 2 Einwohnerfragestunde

Es liegt keine Einwohnerfrage vor.

zu 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
26.11.2020

Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Einwände gegen die Niederschrift vor.

Die Niederschrift ist damit festgestellt.

zu 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

Es liegt nichts vor.

zu 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse

Es liegt nichts vor.

zu 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmitgliedern

Es liegt nichts vor.

zu 7 Berichte

Es liegt nichts vor.

zu 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

Vor Eintritt in die Tagesordnung hat die Bürgerschaft beschlossen, die Wahlen unter den 
Tagesordnungspunkten 8.1 bis 8.5 (inkl. Unterpunkte) en bloc abzustimmen.

zu 8.1 SPD/CDU: Wahl in den Hauptausschuss
Vorlage: VO/2021/09648

Beschluss:

Herr Marek Lengen wird als ordentliches Mitglied in den Hauptausschuss gewählt.

Herr Oliver Prieur wird als stellvertretender Vorsitzender gewählt.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.1.1 DIE LINKE: Wahl in den Hauptausschuss
Vorlage: VO/2021/09648-01

Beschluss:
In den Hauptausschuss wird 

Herr Sascha Luetkens
als ordentliches Mitglied gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.1.2 CDU: Wahl in den Hauptausschuss
Vorlage: VO/2021/09648-02

Beschluss:
Als stellvertretendes Mitglied für die zurückgetretene Claudia Treumann-Greiff wird in den 
Hauptausschuss gewählt:

Dagmar Hildebrand

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-StimmenAbstimmungsergebnis
Enthaltungen
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Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

zu 8.2 DIE LINKE: Wahl in den Ausschuss für Soziales
Vorlage: VO/2021/09698

Beschluss:

In den Ausschuss für Soziales werden

Herr Robin Burkard und Frau Clara Hübner als stellv. bürgerliche Mitglieder gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.3 DIE LINKE: Wahl in den Bauausschuss
Vorlage: VO/2021/09691

Beschluss:
In den Bauausschuss wird Herr Eike Schöntauf als stellv. bürgerliches Mitglied gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 8.3.1 DIE LINKE: Wahl in den Bauausschuss
Vorlage: VO/2021/09691-02

Beschluss:

In den Bauausschuss wird Herr Sascha Luetkens als ordentliches Mitglied gewählt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.4 DIE LINKE: Wahl in den Schul- und Sportausschuss
Vorlage: VO/2021/09693

Beschluss:

In den Schul- und Sportausschuss wird Herr Robin Burkard als stellv. bürgerliches Mitglied 
gewählt

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.5 DIE LINKE: AT zu VO/2021/09699 Wahl in den Werkausschuss EBL
Vorlage: VO/2021/09699-01

Beschluss:
In den Werkausschuss EBL werden Frau Clara Hübner, Frau Sophie Bachmann
als stellv. bürgerliche Mitglieder gewählt.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.6 DIE LINKE - Entsendung in den Aufsichtsrat der Grundstücks-Gesellschaft 
Trave mbh
Vorlage: VO/2021/09689

Keine Wortmeldung
Beschluss:
Es wird beantragt, die Bürgerschaft möge beschließen:

Herrn Eike Schöntauf

mit sofortiger Wirkung für eine volle Amtszeit in den Aufsichtsrat der Grundstücks-Gesell-
schaft TRAVE mbH zu entsenden:

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9 Beschlussvorlagen

zu 9.1 Sonderhilfeprogramm "Strukturerhalt Kultur II"
Vorlage: VO/2020/09534

Es sprechen BM Stolzenberg, BM Rottloff, BM Stolzenberg erneut.
Der Vorsitzende appelliert an die Bürgerschaft, Diskussionen, die bereits in den Ausschüs-
sen geführt wurden, nicht noch einmal in die Bürgerschaft zu führen.
Es spricht BM Petereit
.
Beschluss:
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Corona-Sonderhilfeprogramm der Hansestadt 

Lübeck „Strukturerhalt Kultur II“ gem. Anlage 1 umzusetzen. 
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2. Es wird ein Betrag von bis zu 650.000 Euro zur Linderung finanzieller Schäden, die ur-
sächlich im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie stehen, bewilligt. Die haushalts-
mäßige Ordnung ist mit Inkrafttreten der Haushaltssatzung 2021 unverzüglich herzu-
stellen.

3. Dem Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege wird nach Abschluss des Antrags- und 
Bewilligungsverfahrens über den Umfang der beantragten und gewährten Hilfen berich-
tet.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.1.1 Die Unabhängigen: Ergänzungsantrag zur VO/2020/09534: Sonderhilfepro-
gramm "Strukturerhalt Kultur II"
Vorlage: VO/2020/09534-01

Beschluss:

Die Bürgerschaft möge beschließen:

1. Das Corona-Sonderhilfeprogramm der Hansestadt Lübeck „Strukturerhalt Kultur“ wird da-
hin erweitert, dass die gesamte Veranstaltungsbranche  - insbesondere der Personenkreis 
der  Schausteller und der Solokulturschaffenden - in den Kreis der Berechtigten einbezogen 
wird.

2. Das vorhandene  Finanzvolumen des Sonderhilfeprogramms zu Ziff.1 ist entsprechend 
aufzustocken. Dabei ist sicherzustellen, dass mindestens 70 % der entstandenen Einnah-
meausfälle ersetzt werden. Entsprechende Hilfeleistungen des Bundes sind anzurechnen.

3. Für das Verfahren zur Bewilligung von Hilfeleistungen sind die Vorschriften des Hilfepro-
gramms zu Ziff. 1 auf den Personenkreis der Veranstaltungsbranche entsprechend anzu-
wenden bzw. unter Berücksichtigung der Vorgaben zu Ziff. 2 anzupassen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 33
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 9.2 Finanzmittel in Folge der Corona-Pandemie
Vorlage: VO/2021/09636

Keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Aufgrund der weiter andauernden Corona-Pandemie werden für sämtliche Maßnahmen, die 
in diesem Zusammenhang getroffen werden müssen, für das Haushaltsjahr 2021 bei div. 
Fachbereichen / Bereichen / Produktsachkonten 5 Mio. € über- und außerplanmäßig gemäß 
§ 82 GO bewilligt.
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge bei dem Produktsachkonto 611001 000.4121000
(Steuer, allg. Zuweisungen, allg. Umlagen / Fehlbetragszuweisungen).

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt

zu 9.3 Vergabe der Beschaffung, des Aufbaus und des Betriebes von CO2-Messin-
frastrukturen in den Lübecker Schulgebäuden
Vorlage: VO/2021/09647

BM Rathcke erklärt seine Befangenheit zu diesem Tagesordnungspunkt und verlässt die 
Sitzung.

Es sprechen BM Lehrke und BM Hönel. BM Hönel beantragt die satzweise Abstimmung zu 
Top 9.3.1. Weiterhin sprechen BM Prieur, BM Haltermann, Herr Böhm vom Beirat für Seni-
or:innen und BM Stolzenberg. Der Vorsitzende lässt nunmehr zuerst über den Antrag zu 
TOP 9.3.1 satzweise abstimmen (Ergebnis s. unter dem TOP).

Beschluss:

1.Der Bürgermeister wird damit beauftragt, die Basisinfrastruktur für den Betrieb von CO2-
Messinfrastrukturen in den Lübecker Schulgebäuden aufzubauen und den Betrieb sicherzu-
stellen. (Entscheidungszuständigkeit der Bürgerschaft)
2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die TraveKom Telekommunikationsgesellschaft mbH 
mit dem Aufbau (einmalig 930.000,00 EUR netto) von CO2-Messinfrastrukturen in Form ei-
nes Inhousegeschäfts zu beauftragen. Der Betrieb und Service sind bis zum Ende des Jah-
res 2021 inklusive.
(Entscheidungszuständigkeit des Hauptausschusses – unter Vorbehalt der Zustimmung der 
Bürgerschaft zu Beschlussvorschlag Nr.1)
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einstimmige Annahme 43
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen 3
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt

zu 9.3.1 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09647: Vergabe der Be-
schaffung, des Aufbaus und des Betriebes von CO2-Messinfrastrukturen in 
den Lübecker Schulgebäuden
Vorlage: VO/2021/09647-01

Beschluss:

Vor der Ausschreibung der entsprechenden Messinfrastruktur ist kurzfristig eine Bedarfsabfrage an 
den Schulen durchzuführen, welche Anforderungen an Messgeräte aus Sicht der Schulen bestehen 
und in welcher Anzahl Messgeräte erforderlich sind. Zusätzlich soll abgefragt werden, in welchem 
Umfang Belüftungsanlagen erforderlich werden und inwieweit Umbaubedarf besteht um Lüftungs-
konzepte umzusetzen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 2
Nein-Stimmen 44
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
1. Satz

Ohne Votum
einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 32
Enthaltungen
Kenntnisnahme

Abstimmungsergebnis 
2. Satz

Vertagung
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zu 9.4 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Lübeck vom 
19.06.2003 in der Fassung der 14. Änderungssatzung vom 24.04.2019
Vorlage: VO/2021/09620

BM Rathcke nimmt wieder an der Sitzung teil. Es spricht BM Fürter.

Beschluss:
Die 15. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Lübeck vom 19.06.2003 
wird in der Anlage 1 beigefügten Fassung beschlossen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Rat-
sinformationssystem zur Verfügung gestellt.

zu 9.5 Durchführung einer Einwohner:innenbefragung zur Einlagerung von freige-
messenem Bauschutt
Vorlage: VO/2021/09628

Hierzu spricht BM Steffen und zieht den Ergänzungsantrag unter TOP 9.5.1 für die AFD-
Fraktion zurück. Es sprechen. BM Lehrke, BM Rathcke, BM Prieur, BM Dr. Lengen, BM Stol-
zenberg, BM Dr. Flasbarth, BM Jansen, BM Steffen, BM Mählenhoff, BM Kleyer. 

BM Kleyer beantragt zu Protokoll: 
Zur Information über die Einlagerung von Bauschutt aus Atomkraftwerken wird der Landes-
umweltminister in die nächste Sitzung der Bürgerschaft eingeladen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 35
Nein-Stimmen 12
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
über den Protokollan-
trag von BM Kleyer

Ohne Votum

   Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur 
Verfügung gestellt.

BM Jenniches beantragt zur Geschäftsordnung, das Ende der Rednerliste.
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Der Vorsitzende erklärt, dass über den GO-Antrag auf Ende der Rednerliste nur abgestimmt 
werden kann, wenn mindestens 5 Mitglieder der Bürgerschaft den Antrag unterstützen wür-
den. Aus dem Plenum wird von mehr als 5 Bürgerschaftsmitgliedern eine Unterstützung des 
Antrags signalisiert.
Der Vorsitzende verliest die Rednerliste und lässt über den GO-Antrag abstimmen:

einstimmige Annahme
einstimmige Ableh-
nung
Ja-Stimmen 37
Nein-Stimmen 10
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis über 
den Antrag zur Geschäfts-
ordnung „Ende der Redner-
liste“.

Ohne Votum

Es sprechen BM Möller und BM Pluschkell. BM Pluschkell gibt folgenden Ergänzungsantrag 
zu den Interfraktionellen Änderungsantrag zu TOP 9.5.3 und hier zu Punkt 3. zu Protokoll:

Diese Informationen sollen in geeigneter Weise allen Lübecker:innen zur Verfügung gestellt 
werden.

Es sprechen BM Zahn und BM Hönel.

Der Vorsitzende lässt nunmehr über die Anträge zu TOP 9.5.2 und 9.5.3 (in ergänzter Fas-
sung) abstimmen. Mit der Annahme des Antrags unter TOP 9.5.3 in ergänzter Fassung ist 
die Vorlage unter TOP 9.5 abgelehnt. 
Danach lässt der Vorsitzende über den Protokollantrag von BM Kleyer abstimmen (Ergebnis 
s. o. unter dem Protokollantrag).  

Beschluss:
Die Entsorgungsbetriebe Lübeck bereiten in Zusammenarbeit mit einem Meinungsfor-
schungsinstitut die Durchführung einer repräsentativen Meinungsumfrage zur beabsichtigten 
Entsorgung von freigemessenen Abfällen aus dem Kernkraftwerk Brunsbüttel auf der Depo-
nie Niemark vor.

Durch die Annahme des Antrags zu TOP 
9.5.3 ist diese Beschlussvorlage 
(VO/2021/09628) abgelehnt.
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zu 9.5.1 AfD: Ergänzungsantrag zu VO/2021/09628 - Durchführung einer Einwohner:in-
nenbefragung zur Einlagerung von freigemessenem Bauschutt
Vorlage: VO/2021/09628-01

Der Antrag wurde durch die AFD-Fraktion zurückgezogen..

zu 9.5.2 Die Unabhänigigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09628 - Durchführung einer 
Einwohner:innenbefragung zur Einlagerung von freigemessenem Bauschutt
Vorlage: VO/2021/09628-02

Beschluss:
Der Bürgermeister wird aufgefordert die Einwohnerinnen und Einwohner im Rahmen einer Einwoh-
nerversammlung umfassend über den Stand und die Auswirkungen der Zwangszuweisung zur Depo-
nierung von Abrissmaterial aus stillgelegten Atomkraftwerken in Niemark zu informieren. Die Prä-
senzveranstaltung soll zeitnah durchgeführt werden, sobald die Einschränkungen aufgrund der Coro-
napandemie dies zulassen. Dazu sollen Vertreter und Vertreterinnen der Landesregierung und der 
Bürgerinitiative Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben werden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 33
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9.5.3 SPD, CDU und FW&GAL: Änderungsantrag zu "Durchführung einer Einwoh-
ner:innenbefragung zur Einlagerung von freigemessenem Bauschutt"
Vorlage: VO/2021/09628-03

Die Fraktion DIE LINKE schließt sich dem Antrag an.
Beschluss (in ergänzter Fassung – fett/kursiv):

Die Bürgerschaft möge beschließen:

1. Der Bürgermeister wird beauftragt, in Lübeck eine repräsentative Meinungsumfrage zu der 
von der Landesregierung Schleswig-Holstein beabsichtigten Entsorgung von freigemessenen 
Abfällen aus dem Kernkraftwerk Brunsbüttel auf der Deponie Niemark durchzuführen bzw. in 
Auftrag zu geben.

2. Die Methodik und Umsetzung der Umfrage ist so zu gestalten, dass sie die Kriterien der Re-
präsentativität und Objektivität gewährleistet. 
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3. Die an der repräsentativen Umfrage teilnehmenden Personen sollen über den Sachverhalt 
möglichst objektiv informiert werden. Dabei sind die für die Hansestadt Lübeck und ihre Bür-
ger:innen positiven und negativen Aspekte gleichermaßen zu berücksichtigen.

Diese Informationen sollen in geeigneter Weise allen Lübecker:innen zur Verfügung 
gestellt werden.

4. Zentral in der Umfrage soll folgende Fragestellung beantwortet werden:

Wie stehen die Lübecker:innen dazu, dass „freigemessene“ Abfälle aus dem Abbruch von 
Kernkraftwerken, welche nur eingeschränkt für eine Deponierung freigegeben sind, auf der 
Mülldeponie der Hansestadt Lübeck dauerhaft gelagert werden sollen?

5. Die städtische Gesellschaft „EBL“ ist weder mit der Federführung noch mit koordinierenden 
Aufgaben bei der Umfrage zu beauftragen.

Die Vorlage VO/2021/09628 wird abgelehnt.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 29
Nein-Stimmen 18
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
in ergänzter Fassung.

Ohne Votum

zu 10 Anträge der Fraktionen

zu 10.1 SPD, CDU, FW&GAL, DieLinke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Ände-
rung der Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-01

Hierzu spricht BM Petereit und gibt eine Änderung/Ergänzung des interfraktionellen Antrags 
zu TOP 10.1 wie folgt zu Protokoll und hier zu § 5 Mitteilungspflicht:

§ 5 Mitteilungspflicht

(1) Mitglieder der Bürgerschaft teilen bis zur konstituierenden Sitzung der Stadtpräsidentin 
oder dem Stadtpräsidenten mit, welchen Beruf und welche anderen vergüteten oder ehren-
amtlichen Tätigkeiten sie ausüben, soweit dies für die Ausübung ihres Mandates von Bedeu-
tung sein kann.
(2) Die Ausschussmitglieder, die nicht der Bürgerschaft angehören, ihre Stellvertreter:innen 
und nachrückende Bürgerschaftsmitglieder haben die erforderlichen Angaben nach Abs. 1 
innerhalb eines Monats nach Annahme des Mandats, spätestens vor der ersten Sitzung, zu 
der sie geladen werden, der Stadtpräsidentin oder dem Stadtpräsidenten mitzuteilen.
(3) Die Mitteilung nach Abs. 1 und 2 erfolgt unaufgefordert in schriftlicher Form und ist von 
dem Betroffenen zu unterzeichnen.
(4) Die Veröffentlichung aller Angaben nach Abs. 1 und 2 erfolgt durch die Stadtpräsidentin 
oder den Stadtpräsidenten gemäß § 18 Abs. 1 der Hauptsatzung zu Beginn der Wahlperiode 
bzw. umgehend bei späterer Wahl oder Veränderung.
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Der Vorsitzende gibt eine redaktionelle Änderung bzw. Ergänzung (fett/kursiv) zum vorlie-
genden Antrag unter TOP 10.1 zu Protokoll und hier zu § 34 Verfahren in den Ausschüssen, 
zum letzten Satz:

Ausgenommen hiervon sind §§ 2 Abs. 2 bis 7, 3,4,11 Abs. 3, 16 und § 24 Abs. 3 und 5.

Es sprechen BM Stolzenberg, BM Fürter, BM Jenniches. BM Jenniches zieht den Antrag der 
AfD-Fraktion zu TOP 10.1.6 zurück. Es sprechen BM Prieur, weiterhin BM Petereit, BM 
Lehrke.

BM Reinhard beantragt zur Geschäftsordnung das Ende der Rednerliste.

Die Abfrage des Vorsitzenden ergibt, dass sich mehr als 5 Mitglieder der Bürgerschaft dem 
Antrag anschließen. Der Vorsitzende verliest die Rednerliste und lässt über den Antrag zur 
Geschäftsordnung abstimmen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 43
Nein-Stimmen 1
Enthaltungen 3
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
über den Antrag zur 
Geschäftsordnung 
„Ende der Rednerliste“

Ohne Votum

Es sprechen BM Luetkens, Herr Böhm (Beirat für Senior:innen) und BM Fürter.
 
BM Stolzenberg beantragt zur Geschäftsordnung, dass er eine persönliche Erklärung abge-
ben möchte.

Der Vorsitzende erteilt BM Stolzenberg das Wort. BM Stolzenberg spricht. Der Vorsitzende 
bittet Herrn Stolzenberg, seine Rede zu beenden, da es sich hierbei nicht um eine persönli-
che Erklärung handele.

Der Vorsitzende lässt nunmehr nacheinander über die Anträge zu TOP 10.1.1, 10.1.2, 
10.1.3, 10.1.4, 10.1.5, 10.1.7, 10.1.8, 10.1.9 und im Anschluss daran über den Antrag zu Top 
10.1 in geänderter und ergänzter Fassung abstimmen.
 
Beschluss:

Die Geschäftsordnung für die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck wird in der als Anlage 1 
beigefügten geänderten Fassung beschlossen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
in der geänderten und 
ergänzten Fassung.

Ohne Votum
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zu 10.1.1 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: SPD: Änderung der 
Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-02

Beschluss:

In der Neufassung der Geschäftsordnung wird eine Aktuelle Stunde in den Sitzungen der 
Bürgerschaft vorgesehen (der nachfolgende Textvorschlag entspricht der Regelung in der 
Stadt Kiel).

 (1) Eine Fraktion oder mindestens fünf Bürgerschaftsmitglieder können über ein bestimmt 
bezeichnetes Thema von allgemeinem und aktuellem Interesse für die Hansestadt Lübeck 
eine Aussprache in der Aktuellen Stunde beantragen. 
(2) Die Formulierung des Themas muss kurz und sachlich gefasst sein. Sie darf keine Wer-
tungen oder Unterstellungen enthalten. 
(3) Der schriftliche Antrag darf frühestens am siebten Tag und muss spätestens am zweiten 
Arbeitstag vor dem Tag, an dem die Sitzung der Bürgerschaft beginnt, bis 09:30 Uhr im Büro 
der Stadtpräsidentin/des Stadtpräsidenten eingereicht werden. 
(4) Ist der Antrag zulässig, setzt die Stadtpräsidentin/der Stadtpräsident die Aussprache auf 
die Tagesordnung. Über die Zulassung findet in der Bürgerschaftssitzung keine Aussprache 
statt. 
(5) Liegen mehrere zulässige Themen vor, so werden diese in der Reihenfolge ihres Eingan-
ges behandelt. Die einzelnen Themen sind den Vorsitzenden der Fraktionen und der Bür-
germeisterin/dem Bürgermeister unverzüglich mitzuteilen. 
(6) Die Dauer der Aktuellen Stunde ist auf eine Stunde beschränkt. Die Stadtpräsidentin/Der 
Stadtpräsident erteilt das Wort mit Vorrang abwechselnd nach der Fraktionszugehörigkeit. 
Die nicht während dieser Stunde behandelten Themen gelten als erledigt. 
(7) Die Redezeit beträgt für jede Rednerin/jeden Redner höchstens fünf Minuten. Die Verle-
sung von Erklärungen oder von Reden ist unzulässig. 
(8) Anträge zur Sache können nicht gestellt werden. Der Antrag auf Schluss der Beratung ist 
nicht zulässig.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 32
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.1.2 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: SPD: Änderung der 
Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-03

Beschluss:

Antrag zur Modernisierung der Einwohner*innenfragestunde
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a. Die „Einwohner*innenfragestunde“ wird in „Einwohner:innenfragen“ umbenannt.
b. Neben der Bürgerschaftssitzung wird die Einwohnerfragestunde auch in den Ausschuss-
sitzungen durchgeführt. Die Einwohner*innenfragestunde wird auf max. 30 Minuten be-
grenzt.
c. Die Fristsetzung zur Einreichung von Einwohner*innenfragen für die Bürgerschaftssitzung 
wird auf 3 Tage vor der Sitzung reduziert. Die Fragen können auch per E-Mail eingereicht 
werden. In Ausschusssitzungen sind auch mündliche Fragen möglich.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 32
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.1.3 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: SPD: Änderung der 
Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-04

Beschluss:

Antrag Konsultative Einwohnerbefragungen umfassender ermöglichen
a. In den Richtlinien zur Durchführung der Konsultativen Einwohner*innenbefragungen wird 
klargestellt, dass bei örtlichen Fragestellungen Einwohner*innenbefragungen auch nur in 
Stadtteilen oder Stadtbezirken durchgeführt werden können. 
b. Weiterhin wird den Einwohnerinnen und Einwohnern die Möglichkeit eingeräumt, durch 
Unterschriftenlisten konsultative Einwohner*innenbefragungen zu initiieren. Wird eine Anzahl 
von Unterstützerunterschriften eingereicht, die einem Viertel des Quorums für Bürgerbegeh-
ren nach Gemeindeordnung entspricht, verpflichtet sich die Bürgerschaft über diesen Antrag 
zu beraten und zu entscheiden. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 3
Nein-Stimmen 44
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 10.1.4 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: SPD: Änderung der 
Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-05

Beschluss:

Antrag: Einrichtung einer Mediathek zu Gremiensitzungen auf der Internetseite der 
Stadt
§ 31 der Geschäftsordnung ist um folgende Bestimmung zu ergänzen: Sofern Ton- oder Vi-
deoaufzeichnungen der öffentlichen Sitzungen der Bürgerschaft vorliegen sollen diese auf 
der Internetseite der Stadt in Form einer Mediathek aufbereitet werden. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 33
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.1.5 Die Unabhängigen: Änderungsantrag zur VO/2021/09697: SPD: Änderung der 
Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09697-06

Beschluss:

Antrag: Änderungsantrag zur Klarstellung der Möglichkeit zur Durchführung von Hy-
brid-Sitzungen der Bürgerschaft und ihrer Ausschüsse
§ 6 Abs. 9 der Geschäftsordnung ist um eine Aussage zu ergänzen, dass unter den vorge-
nannten Voraussetzungen auch Hybrid-Sitzungen der Bürgerschaft und der Ausschüsse als 
Kombination von Saal-Sitzungen mit Zuschaltung einzelner nicht anwesender Bürgerschafts- 
oder Ausschussmitglieder durchgeführt werden können. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 33
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 10.1.6 AfD: Änderungsantrag zu VO/2021/09697-01: SPD, CDU, FW&GAL, DieLinke, 
FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Änderung der Geschäftsordnung
Vorlage: 2021/09697-01-01

 Der Antrag wurde durch die AFD-Fraktion zurückgezogen.

zu 10.1.7 AfD: Änderungsantrag zur VO/2021/09697-01: SPD, CDU, FW&GAL, DieLinke, 
FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Änderung der Geschäftsordnung
Vorlage: 2021/09697-01-02

Beschluss:

§ 23 Absatz 7 GO wird wie folgt geändert:
1) In Satz 1 wird die Angabe „drei“ durch die Angabe „fünf“ ersetzt.
2) Satz 8 wird gestrichen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 3
Nein-Stimmen 44
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.1.8 AfD: Änderungsantrag zur VO/2021/09697-01: SPD, CDU, FW&GAL, DieLinke, 
FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Änderung der Geschäftsordnung
Vorlage: 2021/09697-01-03

Beschluss:
In § 32 Absatz 2 GO wird nach „- Ergebnisse der Abstimmungen und Wahlen“ eingefügt:
„- das Abstimmverhalten der Fraktionen und fraktionslosen Bürgerschaftsmitglieder zu den 
Beschlüssen“

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 3
Nein-Stimmen 44
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 10.1.9 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Änderungsantrag zur VO/2021/09697-01 SPD, 
CDU, FW & GAL, Die Linke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Änderung 
der Geschäftsordnung
Vorlage: VO/2021/09761

Beschluss:

In der Vorlage SPD, CDU, FW&GAL, Die Linke, FDP, BM Möller: Austauschantrag zu: Ände-
rung der Geschäftsordnung (VO/2021/09697-01) wird die Anlage GO Endfassung wie folgt 
geändert:

§ 6 Abs. 9 Sitzungen höherer Gewalt

Bei Naturkatastrophen, aus Gründen des Infektionsschutzes oder vergleichbaren Notsituati-
onen können Sitzungen der Gemeindevertretung, des Ältestenrates, der
Ausschüsse oder der Beiräte als Videokonferenz durchgeführt werden. § 10 dieser Ge-
schäftsordnung gilt mit der Maßgabe, dass die Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 1 
GO durch eine zeitgleiche Übertragung von Bild und Ton in einem öffentlich zugänglichen 
Raum und durch eine Echtzeitübertragung oder eine vergleichbare Einbindung über Internet 
hergestellt wird. Im Übrigen gelten die Vorschriften dieser Geschäftsordnung entsprechend.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 33
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 12 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit her und teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung eine Niederschrift genehmigt wurde und beendet die Sitzung um 19:52 Uhr..

Lübeck, den 4. Januar 2022

Herr Klaus Puschaddel
Vorsitzende/r  

Christiane Nimz
Protokollführung
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